
Pfarrei 

zum  

hl. Stephanus Märtyrer in Villanders 
 

39040 Villanders, J.-Schguanin-Str. 13  -  Pfarrer:  Morandell Konrad 
Tel. 0472/843 189  -  E-Mail: pfarreivillanders@bb44.it 

Pfarrbüro:  Dienstag: 8.00 - 9.00 Uhr u. Samstag: 8.00 - 10.00 Uhr 

Web-Seite der Seelsorgeeinheit Klausen-Sabiona: www.se-klausen.com 
 

27. Sonntag im Jahreskreis C  -  5. Oktober 2025 
Rosenkranzsonntag  -  Prozession 

 
 

Glaube muss 
nicht groß oder  

stark oder sicher  
sein, . . . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. . . sondern glaubwürdig.  
Ich sorge und mühe mich um das, 
was ich kann. Ich überlasse Gott, 
was ich nicht kann. 

 

28. Sonntag im Jahreskreis C  -  12. Oktober 2025 

 
 
 
 
 
 

 
 

Bilder u. Texte aus: „image – Arbeitshilfe für Öffentlichkeitsarbeit“  

 

Rosenkranzsonntag: 
Am Rosenkranzsonntag beginnt das Amt um 9.00 Uhr. Die eucharistische Prozession schließt an. 
Alle, die bisher bei der Prozession einen Dienst versehen haben, sind gebeten, es auch diesmal 
zu tun. Andere bitten wir zu helfen, wo Hilfe gebraucht wird. 
 

Mittagessen f. Prozessionsdienste: 
Am Rosenkranzsonntag sind alle, die bei den Prozessionen einen Dienst versehen haben, an-
schließend an die Prozession zu einem einfachen Mittagessen im Hotel Stephanshof eingeladen. 

  

Samstag 
4. Okt. 

19.00 Bundrosenkranz f. Gertraud Mayrhofer, Hinterschaffer 

19.30 Vorabend-
messe 

Bundmesse f. Gertraud Mayrhofer 
Jm. f. Alois Mayrhofer u.  

Magdalena Mayrhofer, Hinterschaffer 
Georg Winkler, Linn Jörg 
Brigitte Obermarzoner, Unterrainer 
Familie Rabensteiner, Landheim 
Annelies Kusstatscher u. Familien, 

Pfleger 
    

Sonntag 
5. Okt. 
 

9.00 Amt Priester: Tullio Poli 
Alois u. Theresia Pupp u. Familien, 

Katzlmoar 
Maria Niederstätter u. Familien, 

Obergasser 
Lebende u. Verstorbene Jahrgang 1955 
Barbara Rabensteiner Gasser 

Dienstag 
7. Okt. 

Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

19.30 Hl. Messe Albert Anranter, Rauscher Albert, 
z. Geburtstag 

Josef u. Maria Krapf, Kirchweger 
    

Freitag 
10. Okt. 

17.05 Hl. Messe zu Ehren d. hl. Josef Freinademetz 
f. d. verlassensten armen Seelen 

Sonntag 
12. Okt. 
 

8.00 Amt Jm. f. Marianna Stoffner, Unterblabach 
Jm. f. Brigitta Augschöll 
Anton Baumgartner u. Familien,  

Unterkrain 
Josefa, Peter u. Ingrid Hofer u. Familien, 

Lafojer Müller  

mit Taufe des Kindes Anna Gasser 

mailto:pfarreivillanders@bb44.it
http://www.se-klausen.com/


Pfarrblatt: 
Da der Pfarrer vom 13. bis zum 17. Oktober abwesend ist, müssen Informationen für das Pfarrblatt 
für den Zeitraum bis zum 26. Oktober bis spätestens Dienstag, 07.10., am Vormittag abgegeben 
werden.  
 

Prof. Paul Michael Zulehner: 
Pastoraltheologe Paul Michael Zulehner spricht in der Cusanus Akademie zum Thema: „In Gott 
eintauchen, bei den Armen auftauchen: Spiritualität als Kraftquelle der Pastoral.“ am Donnerstag, 
9. Oktober, von 19.00 bis 21.30 Uhr.  

„Kirche in der Zeitenwende: Wie wir sie erneuern können“ am Sonntag, 12. Oktober, von 15.00 bis 
18.00 Uhr. Anmeldung in der Cusanus-Akademie jeweils: Tel. 0472/83 22 04. 
 

Gedenkfeier für Sternenkinder: 
Die Krankenhausseelsorge und der Kath. Familienverband laden am Sonntag, 12.10., zu einer 
Gedenkfeier für Kinder ein, die vor, während oder kurz nach der Geburt verstorbenen sind. Die 
Feier findet um 16.30 Uhr im neuen Friedhof von Brixen beim Kindergrab statt. 
 

Seminar für Seniorinnen und Senioren: 
In der Cusanus Akademie von Montag, 13., bis Freitag, 17. Oktober, und von Montag, 27., bis 
Freitag, 31. Oktober; Information u. Anmeldung: Tel. 0472/832 204; E-Mail: info@cusanus.bz.it   
 

Tage der Stille: 
Unter dem Motto „Achtsam durch das Leben gehen. Mitten im Alltag den Fragen des eigenen 
Lebens nachspüren“, laden Sr. Martha Gamper, Salvatorianerin, u. Dekan Walter Visentainer zu 
Tagen der Stille im Bildungshaus Schloss Goldrain ein. Zeit: Sonntag, 26. Oktober, 16.00 Uhr bis 
Donnerstag, 30. Oktober, 14.30 Uhr. Information u. Anmeldung: Bildungshaus Schloss Goldrain, 
Tel.: 0473/74 24 33, E-Mail: info@schloss-goldrain.com   
 
 
 

 
 
 
„Glaube“, „Gewissheit“, „Wahrheit“ und „Ver-
trauen“ erwartet Jesus von denen, die seine 
Botschaft hören. Auf Hebräisch lassen sich 
diese vier Worte in einem ausdrücken: Sie hän-
gen alle vier mit dem Wort „,Amen“ zusammen. 
„Amen“ ist den meisten bekannt als Schluss-
wort, das nun einmal unter ein Gebet gehört. 

Bei Jesus ist es häufig ein Wort Zu Beginn: „Amen, ich sage euch.“ 
Im Evangelium klingt es an: „Amen“, „ich glaube“, soll ein starkes und mutiges Wort zu Beginn 
sein. Nach „Amen“ kommt kein Schlusspunkt, hinter „Amen“ gehört ein Doppelpunkt. „Ich glaube“: 
Ich mache mich mit Gott auf meinen Weg. „Ich glaube“: Ich bin unterwegs mit einer Verheißung. 
„Ich glaube“: Darum wächst etwas Neues. 
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